
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 27.04.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die Zuhörer. 
Die Presse war nicht vertreten.

1. Sanierung Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
- Finanzierung
- Beauftragung zur Ausschreibung und Ausführung
In der Gemeinderatsitzung am 20.04.2015 wurde unter TOP 5
das Sanierungskonzept für die Sophie-La-Roche-Schule vorge-
stellt. Für den 1. Bauabschnitt fallen Ausgaben von 312.600
EUR an. Während den Sommerferien 2015 sollen die Baumaß-
nahmen zur Verlegung bzw. zum Ausbau der Kinderbetreuung
erfolgen. Für die Gesamtmaßnahme liegen die Ausgaben bei
rund 700.000 EUR. 
Im Haushaltsplan 2015 stehen für den 1. Bauabschnitt 80.000
EUR bereit. 232.600 EUR werden überplanmäßig zur Verfügung
gestellt.
Zur weiteren Finanzierung der Gesamtmaßnahme kann ein Aus-
gleichstockantrag gestellt werden. Eine vorzeitige Baufreigabe
wird laut RP Tübingen auf Antrag gewährt. Für den Ausgleich-
stockantrag selbst, welcher 2016 zu stellen ist, können dann
2015 angefallene Ausgaben geltend gemacht werden. Ob und in
welcher Höhe ein Zuschuss gewährt wird, wird das Regierungs-
präsidium im Laufe des Jahres 2016 entscheiden. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Architekturbüro
Gapp & Gapp mit der Ausschreibung und Ausführung des am
20.04.2015 vorgestellten 1. Bauabschnittes zu beauftragen. Die
Verwaltung wird beauftragt zur Finanzierung der Gesamtmaß-
nahme einen Ausgleichstockantrag zu stellen. 

2. Verschiedenes
Straßenbeleuchtung Weiherweg
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass bei der Umstellung auf
LED aufgekommen sei, dass im Weiherweg 6 (Mehrfamilien-
haus) drei Hofbeleuchtungen bisher an das öffentliche Strom-
netz angeschlossen waren. 

Die Erneuerung der Straßenleuchtmittel sei jetzt Anlass die
Stromversorgung zu trennen. Es wird um Verständnis dafür
gebeten.

Tiefbaumaßnahmen Johannesstraße/Öschweg
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass bei der Ausführung der
Tiefbaumaßnahmen in der Johannesstraße/Öschweg aufgrund
Spundarbeiten es zu Schäden bei angrenzenden Gebäuden
kam. Die Schäden wurden bereits aufgenommen. Außerdem sei
die Verwaltung dabei, die schadensrechtliche Seite zu klären.

Sachstandsbericht Breitbandausbau
Bürgermeister Jautz gab zum Breitbandausbau bekannt, dass
die Betreiberausschreibung nach Pacht begonnen wurde. Die
Tiefbauarbeiten werden voraussichtlich im Sommer in Barabein
und Galmutshöfen durchgeführt. Sollte ein Betreiber gefunden
werden, könne man im Frühjahr 2016 den Haushalten die
Dienste über Breitbandausbau anbieten.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung zur Änderung der
Abwassersatzung der Gemeinde Warthausen
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am
16.03.2015 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Abwassersatzung

Die Abwassersatzung wird wie folgt geändert:
§ 32
Beitragssatz
Der Abwasserbeitrag setzt sich zusammen aus:
Teilbeiträgen je qm

Nutzungsfläche (§ 25)
EUR

1. für den öffentlichen Abwasserkanal 7,08
2. für den mechanischen und
biologischer Teil der Kläranlage, 
Regenüberlaufbecken, Regenklärbecken, Sammler 1,80

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist der Redak-
tionsschluss für die Woche 20 bereits am Dienstag, 
12. Mai 2015, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.       Der Verlag



ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Satzung zur Änderung der Satzung 
über den Anschluss an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung) 
der Gemeinde Warthausen
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am
16.03.2015 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Wasserversorgungssatzung

Die Wasserversorgungssatzung wird wie folgt geändert:
§ 35
Beitragssatz
Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je qm Nutzungsfläche 
(§ 28) 3,30 EUR.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Information zum Buslinienverkehr
Mit unserem seit Dez.’14 neuen Fahrplankonzept zu den Busli-
nien 250-255 möchten wir Ihnen, verehrte Fahrgäste, nachfra-
georientiert das bestmögliche Angebot generieren.  Die in diesen
Verkehren bislang gemachten Erfahrungen sollen dabei mög-
lichst rasch zum Wohle des öffentlichen Verkehrsinteresses zu
weiteren Verbesserungen führen. Zum 01.05.2015 findet auf fol-
genden Buslinien ein Sonderfahrplanwechsel statt:
250 Biberach – Ochsenhausen – Memmingen
252 Biberach – Maselheim – Gutenzell – Ochsenhausen
253   Biberach – Füramoos – Ochsenhausen
255   Ochsenhausen – Rot a.d. Rot – Memmingen.
Explizit im Schülerverkehr wurden seit dem letzten Fahrplan-
wechsel bereits zahlreiche Verbesserungen durch zusätzliche
Fahrplanangebote umgesetzt. Demgegenüber muss dafür der
teilweise nicht vorhandenen oder schwachen Nachfrage in den
Nebenverkehrszeiten Rechnung getragen werden. Zum
01.05.2015 muss daher auf genannten Linien - nachfrageorien-
tiert - der komplette Wochenendverkehr (Samstag, Sonn-/Feier-
tag), sowie auch der Abendverkehr an MO-FR (nach 21:00 Uhr)
geändert und vereinzelt gestrichen werden. Den Abschnitt Rot
a.d. Rot - Ellwangen auf der Linie 255 müssen wir ebenfalls auf-
grund des Nachfrageverhaltens komplett auf die Schultage
beschränken. Weitergehende Informationen im Detail erhalten Sie
über die Aushangfahrpläne an den Bushaltestellen, sowie auf der
Homepage des DING-Verkehrsverbundes „www.ding.eu“.
Bei etwaigen Rückfragen stehen wir selbstverständlich auch
gerne telefonisch unter 07352/92088-0 für Sie zur Verfügung.
Ertl-Reisen GmbH, 88416 Ochsenhausen

Einladung
Informationsfahrt nach Österreich ins Montafon, 
Vorarlberg am 10.07.2015
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft,
Wir laden Sie und alle interessierten Personen herzlich zu einer
Informationsfahrt am Freitag, 10. Juli 2015 zu den Pumpspei-
cherkraftwerken der Illwerke in Vorarlberg, Österreich ein. 
Mit steigender Anzahl von erneuerbarer Energien steigt der Anteil
an volatiler, schwankender Erzeugung und die Notwendigkeit
Strom zu speichern. Speichermöglichkeiten sind eine der großen
Herausforderungen der Energiewende. Sie haben die Möglichkeit
mit der geführten Besichtigung eines der weltweit modernsten
Pumpspeicherkraftwerke, Kops II in Partennen, einen beeindru-
ckenden Einblick in die Energiewirtschaft zu erhalten.
Das Programm sieht folgendes vor:
• Abfahrt mit dem Bus in Warthausen (Rathaus 6:45 Uhr)

Zustieg Maselheim (Rathaus 7:05 Uhr)
• Besichtigung des Infocenters mit Vortrag im Rodundwerk,

Vandans, mit Imbiss.
• Fahrt nach Partennen, geführte Besichtigung Pumpspei-

cherkraftwerk Kops II.
• Fahrt über die Silvretta-Hochalpenstraße am Vermunt Stau-

see vorbei zum Silvretta Stausee (2.030m).
• Mittagessen auf der Biehler Höhe im Silvrettasee-Restau-

rant direkt am See.
• Nachmittags, Zeit zur freien Verfügung am Silvrettasee

(Möglichkeit zum Wandern, Spaziergang oder Relaxen auf
der Sonnenterasse); Alternativ: Fahrt nach Galtür, Paznaun-
tal – Besichtigung Alpinarium (Schlechtwetterprogramm)

• Rückfahrt/Ankunft in Maselheim/Warthausen ca. 20:00 Uhr
Die Fahrt ist auch für ältere und gehbehinderte Teilnehmer
durchaus geeignet.
Die Kosten für die Informationsfahrt bis auf das Mittagessen und
evtl. den Eintritt in das Alpinarium werden von der BürgerEner-
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Verlegung des Wochenmarktes

Wegen dem Feiertag am 01.05.2015 findet der Wochenmarkt

am Donnerstag, 30.04.2015,
ab 14:00 Uhr

statt.

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen sucht
ab 01.06.2015 eine(n)

Amtsboten/in.

Die Tätigkeit ist unbefristet und auf Geringfügigkeitsbasis
vorgesehen. Die Bezahlung erfolgt entsprechend dem Tarif-
vertrag.

Sollten Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bitte schrift-
lich bis spätestens 18. Mai 2015 bei der Gemeindeverwal-
tung Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Wart-
hausen.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die Hauptamtsleiterin Frau
Kästle (Tel. 07351 / 5093-13).



giegenossenschaft Riss eG übernommen. Wir sehen dies als
einen gesellschaftlichen Beitrag zur Förderung der Energiewende.
Eine verbindliche Anmeldung ist für Teilnehmer erforderlich und
kann bei Frau Fink, Tel. 07351 1840-12 oder E-Mail
info@buergerenergie-riss.de, eingereicht werden.
www.buergerenergie-riss.de

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 1 Handy
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – Mai 2015
01.05. Maiwanderung nach Attenweiler

Schwäbischer Albverein
01.05. Maifest

Berg- und Heimatfreunde
03.05. Jungtiervorstellung

Kleintierzuchtverein
06.05. Elternvortrag „Die Medienwelt unserer Kinder“

Schulförderverein
09.05. Floriansfeier mit Gottesdienst

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
10.05. Festgottesdienst zur Konfirmation mit Chorisma

Evang. Kirchengemeinde
10.05. Hauptfest in Sigmaringen

Schwäbischer Albverein
12.05. Maifest im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
14.05. Öschprozession in Warthausen

Kath. Kirchengemeinde

17.05. Konzert der Generationen
Musikverein

19.05. Kaffeenachmittag
Seniorengemeinschaft

20.05. Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

20.05. Jahreshauptversammlung
Förderverein Mädchenchor „Tonika“

Abfuhrtermine Gelber Sack – Mai 2015
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 13.05.2015,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Müllabfuhrtermine – Mai 2015
- Freitag, 15.05.2015
- Freitag, 29.05.2015

Abfuhrtermine Papiertonne – Mai 2015
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 12.05.2015,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
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Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
30.04. Herr Franz Schuler

Ehinger Straße 28
Warthausen
87. Geburtstag

06.05. Herr Otto Fürch
Ehinger Straße 28
Warthausen
78. Geburtstag

06.05. Herr Karl Sauter
Am Schlegelberg 6
Birkenhard
81. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 3.05. Kantate
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Lucas

Johannes Braig aus Sulmingen und Anton Klausnit-
zer aus Birkenhard und Kinderkirche.(Pfarrer Hans-
Dieter Bosch)

Dienstag, 5.05.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 6.05. 
16.00 Uhr Generalprobe in der katholischen Kirche St. Johannes

Warthausen
Donnerstag, 7.05.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
KONFIRMATION
Samstag, 09.05.2015 
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im evang. Gemeindezen-

trum: 
neben den Konfirmanden und ihren Eltern ist die
ganze Gemeinde eingeladen. 
In diesem Gottesdienst wird auch das Bild zum
Konfirmationsspruch vorgestellt.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 10.05.2015 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 

in der katholischen Pfarrkirche St. Johannes Evan-
gelist Warthausen mit dem Chor CHORISMA (Lie-
derkranz Warthausen). 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 
in diesem Jahr sind
aus Sulmingen: Nico Kielhorn und Freya Odenweller;
aus Laupertshausen: Lucas Leistner;
aus Äpfingen: Fiona Karlewski;
aus Schemmerhofen: Angeline Gewalt, Nick Haberbosch, 

Lea Schäfer und Melissa Stenner;
aus Ingerkingen: Alina Besold und Leon Stury;
aus Warthausen: Finn Gutzeit, Annika Hegyi 

und Mathias Winter;
aus Barabein: Moritz Staudhammer;
aus Oberhöfen: Jonas Heß, Simon Heß 

und Judith Straub;
aus Birkenhard: Maximilian Kuon;
aus Herrlishöfen: Elisa Hillar;
aus Aßmannshardt: Nadine Paul;
und aus Reinstetten: Eva-Marie Houben.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

 



Gottesdienste
Freitag, 01.05.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Goldener Hochzeit

Samstag, 02.05.
Pfarrkirche Warthausen
14.00 Uhr Taufe von Mats Fiete Liskus
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

mit Verabschiedung der ausscheidenden Mini-
stranten
† Moritz und Roland Gaum
† Helmut Liebherr
† Karl Ritz
† Verstorbene der Fam. Stuchlik und Münzer

Sonntag, 03.05.
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier
- im Anschluss Gemeindefrühstück im Heggelinhaus
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr Maiandacht – es singt der Kirchenchor

Montag, 04.05.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülermesse Kl. 1-4
St. Josef Birkenhard
19.00 Uhr Maiandacht von der Kolpingfamilie BC
- Herzliche Einladung an ganze Gemeinde!

Mittwoch, 06.05.
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Irma und Georg Schuler
† Alois Zell

-im Anschluss Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 07.05.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 08.05
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Albert Fuchs und Augusta Weißer
† Roland Lewandowski
† Richard und Walburga Schwellinger

Dank den Beteiligten der Erstkommunion 2015 in Warthau-
sen und Birkenhard
Wie bei der biblischen Geschichte von der Brotvermehrung wir-
ken als lebendiger „Leib Christi“ viele Menschen zusammen,
damit wir an Leib und Seele „satt werden“. Dafür wollen wir uns
im auch Namen der Eltern der Erstkommunionkinder ganz herz-
lich bedanken:
- bei Heide Adams für wertvolle spirituelle Impulse beim „Vate-

runser-Seminar“ im Herbst,
- für die Organisation und Mithilfe beim Kerzen gestalten

Dank an Monika Hieke und Gudrun Holl
- für die Versorgung mit liturgischen Gewändern: Evelyn

Baldauf
- für den wunderschönen Blumenschmuck: Gertrud Zoller und

Eltern
- beim Musikverein und dem Dirigenten für den festlichen Ein-

zug
- beim Mädchenchor Tonika, der flotten Band und deren Chor-

leiterin und Organistin Dieta Hiller für die mitreißende musi-
kalische Gestaltung

- bei unserem Fotografen Frank Oelmaier für die Erinne-
rungsbilder

- bei den fleißigen Ministranten und unserem stets hilfsberei-
ten Mesnerpaar Mummert, sowie bei Sr. Elsbeth für die
wichtige Aushilfe

- bei unserer Sekretärin Monika Stuchlik, bei der fast alle
„Fäden zusammenlaufen“

- bei den frisch gewählten KGR-Mitgliedern mit dem neuen
Vorsitzenden Johannes Suhm für das Empfangen der Gäste 

- den engagierten Müttern und Vätern, besonders den, welche
schon zu Beginn der Vorbereitung die schöne Schauwand
mit dem Logo „Wer Brot teilt, teilt Liebe!“ für die Kirche
gemacht haben, insbesondere den Wegbegleiterinnen Sabi-
ne Bisinger und Mellani Herzog und Susanne Caci fürs
Gestalten des schönen Gottesdienstheftes

- und allen, die auf verschiedene Weise durch ihre Unterstüt-
zung und ihrem Gebet den Kommunionkindern Heimat in
unserer Pfarrgemeinde geben.

- Pfarrer Wunibald Reutlinger, Gemeindereferentin Monika Göbel

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 03.05. nach dem Gottesdienst findet im Heg-
gelinhaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Freitagskaffee in Birkenhard
“Clowns sind Atempausen des Lebens” (M. Dimitri) Damit unse-
re Freude noch größer wird, erwarten wir Delia Hofmann, die
Musik-Clownin “Mimi” aus Tübingen. Die Musik- und Theaterpä-
dagogin ist bekannt durch Auftritte in Kindertagesstätten, Kran-
kenhäusern und bei Festen.
An diesem Nachmittag, am Freitag, den 8. Mai ab 14:00, sind
Erwachsene und Kinder herzlich ins Gemeindehaus eingeladen.

Jesus lädt uns ein zur 24-stündigen eucharistischen Anbe-
tung am 22./23. Mai vor Pfingsten:
Vom Freitag den 22. Mai nach der Abendmesse 19 Uhr bis zur
Vorabendmesse 18.30 Uhr am Pfingstsamstag 23. Mai findet in
der Pfarrkirche St. Johannes in Warthausen eine 24-stündige
eucharistische Anbetung statt. Eingeladen sind Einzelpersonen,
Familien und christliche Kreise / Gruppen zur Gestaltung einer
Anbetungsstunde entweder als stille oder geführte Anbetung.
Lassen Sie sich beschenken von Seiner Gegenwart und erfüllen
vom Heiligen Geist. Listen zum Eintragen liegen in den Kirchen
von Warthausen und Birkenhard und im Pfarramt aus.

Missio-Mitglieder
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate
Mai/Juni liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf.

Herzliche Einladung zum Kinder- und Jugendtag 
(BDKJ Tag)
im Bischof-Sproll-Bildungszentrum in Rißegg am Samstag, 
2. Mai 2015 von 14.00 bis 19.00 Uhr.
Dazu sind neben KLJB-Mitgliedern auch die Ministranten und
Ministrantinnen eingeladen!
Nähere Infos: www.bdkjtag.de
Die Pfarrer wurden gebeten dafür zu werben. So würde ich mich
freuen, wenn auch von unserer Seelsorgeeinheit Biberach
Umland viele Kinder und Jugendliche mit dabei sind. Es ist
sicher eine schöne Sache! Pfarrer W. Reutlinger

Maibaum Birkenhard
Einladung zum Maibaumstellen 
mit anschließender Hockete in Birkenhard
Der Maibaum in Birkenhard wird heute, am Donnerstag, den
30.04.2015 wie gehabt vor der Kirche gestellt. Bereits ab 15:30
Uhr wird der Maibaum vor der Kirche für das Stellen vorbereitet.
Zuschauer sind hierzu herzlich willkommen. 
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Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen



Für das leibliche Wohl wird ab 17:00 Uhr gesorgt sein. Der
Kranwagen zum Stellen des Maibaums wird gegen 19:45 Uhr
erwartet.
Zur anschließenden Hockete beim Maibaum laden wir ebenfalls
herzlich ein.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder der Brauchtums-
freunde Birkenhard e. V.

Maibaum 2015
Heute, am Donnerstag, den 30.04.2015 treffen wir uns bereits
um 15:30 Uhr bei der Kirche, um den Maibaum für das Stellen
vorzubereiten. Es gibt noch einiges zu tun, deshalb sind hierzu
zahlreiche helfende Hände erforderlich, damit der Maibaum
fertig ist, wenn der Kranwagen zum Stellen kommt.
Rückfragen oder Infos bei Paul Weber unter Tel. 07351-505505.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Diens-
tag, 12.05.2015, 19:00 Uhr, im Hotel Knopf & Knopf (Blauer
Saal) in Warthausen, statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des 1. Vorsitzenden, 3.
Kassenbericht, 4. Kassenprüfbericht, 5. Entlastung der Vorstand-
schaft, 6. Wahlen, 7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
Anträge können von jedem ordentlichen Mitglied des Gewerbe-
vereins bis zum 06.05.2015 beim 1. Vorsitzenden eingereicht
werden.

Am Samstag, den 02. Mai beginnen wir um 14:00 Uhr mit den
Vorbereitungen der Jungtiervorstellung.
Anschließend findet um 18:00 Uhr im Vereinsheim unsere
Monatsversammlung statt.
Wir freuen uns über viele fleißige Hände.
Die Vorstandschaft

Da am Freitag ein Feiertag ist, treffen wir uns zur Chorprobe am
Donnerstag, 30.04.2015 um 20 Uhr im Probenraum.
Am Samstag, 02.05.2015 um 16 Uhr lädt der Kindergarten Ober-
höfen ein, zusammen mit den Kindern den Mai zu begrüßen und
den frisch gesetzten Maibaum zu bewundern. Der Liederkranz
und die Kinder werden das Fest musikalisch begleiten.
Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranzes treffen sich
bereits um 15:45 Uhr im Kindergarten Oberhöfen.

Erstkommunion
Mit feierlichen Klängen begleitete der MV die diesjährigen Kom-
munionkinder vom Heggelin Haus zur Kirche.
Die Musikerinnen und Musiker konnten in viele aufgeregte Kin-
deraugen sehen und bereiteten mit ihrem Spiel den Auftakt zu
einem gelungenen Festtag der katholischen Kirchengemeinde
sowie allen beteiligten Familien.

Auftritt Blasorchester in Achstetten
Am 1. Mai spielen wir  abends im Festzelt in Achstetten. Wir tref-
fen uns zur gemeinsamen Abfahrt um 16.10 Uhr in Warthausen
an der Schule.
Wann wir dann genau spielen werden, wird mit einem Spiel (ca.
16:45 Uhr) in Achstetten festgelegt.

Dienstag, 05.05.2015 
Seniorenstammtisch im Schützenhaus 
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Zu unserer am 1. Mai stattfindenden Wanderung nach Attenwei-
ler treffen sich die Wanderer um 9.00 Uhr  am Aufgang zum Bau-
gebiet „Schlossgut II“. Diejenigen die mit dem Fahrrad oder Auto
kommen sollten bis um 11.30 Uhr im Gasthaus Krone in Atten-
weiler sein. Wir wollen dort gemeinsam Mittagessen. Gäste zu
dieser Veranstaltung sind herzlich willkommen. Der Rückweg
von Attenweiler aus kann von jedem selbst bestimmt werden.

Jugendfußball 
E-Junioren Donnerstag 30.04.15
Heimspiel gegen den FV Olympia Laupheim 2
Spielbeginn: 17:30 Uhr
Treffpunkt: 16:30 Uhr

B-Junioren Samstag 02.05.15
spielfrei

A-Junioren Samstag 02.05.15
Heimspiel gegen den SGM Bellamont
Spielbeginn: 16:00 Uhr Äpfingen
Treffpunkt: Sportplatz Warthausen wie besprochen 

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 03.05.2015, 
15:00 Uhr, Auswärtsspiel SV Stafflangen – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 03.05.2015, 
13:15 Uhr, Auswärtsspiel SV Stafflangen II – SVB II.

Herrenfußball
Am Sonntag, 03.05. Heimspiel gegen den SV Baltringen II.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 03.05. Auswärtsspiel beim SV Burgrieden. Spiel-
beginn ist um 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Am kommenden Samstag, den 02.05.2015 finden die Schüler-
und Jugendvereinsmeisterschaften des TSV Warthausen in der
„neuen“ Turnhalle Warthausen statt. Spielbeginn ist 14:00, Hal-
lenöffnung um 13:00 Uhr. Wie üblich starten wir mit den Dop-
peln, anschließend werden die Einzel ausgespielt, getrennt nach
Altersklassen. Eingeladen sind alle aktiven Schüler und Jugend-
lichen, aber auch Neueinsteiger/-innen sind herzlich willkom-
men. Eltern und Interessierte können die Spiele ihrer Söhne und
Töchter von der Empore verfolgen. Falls es Fragen zur Tisch-
tennisabteilung, der kommenden Saison oder zu Material gibt,
werden diese gerne beantwortet.

Aktuelles aus der Tischtennisabteilung:
Mit einem Sieg am letzten Spieltag gegen Amtzell hat die erste
Herrenmannschaft den 8. Tabellenplatz in der Bezirksliga
erreicht. Damit besteht die Möglichkeit über die Relegation am
09.05.2015 den Abstieg aus der höchsten Klasse Oberschwa-
bens zu vermeiden, was vor Saisonbeginn kaum jemand zu hof-
fen gewagt hat. Ebenfalls letzten Samstag hat die 4. Herren-
mannschaft nach der Meisterschaft in der Kreisklasse C auch
den Pokalwettbewerb im Kreisklassenpokal in der Besetzung
Patrik Kruppa, Peter Grimm und Sven Schmidt gewonnen. Gra-
tulation zum Double!

Saisoneröffnung
Es geht los! Die Tennisplätze sind geöffnet! Die Bewirtung im
Vereinsheim beginnt am Montag den 4. Mai. Alle Infos und News
für die neue Saison gibt’s im Schaukasten am Vereinsheim und
auf unserer Internetseite: www.tc-warthausen.de 
Wer Interesse am Tennisspielen hat oder auch nur mal rein-
schnuppern möchte, kann sich auf unserer Internetseite
umschauen oder einfach mal auf unserer Anlage gegenüber
dem Freibad vorbeischauen. Bei Fragen stehen wir unter
info@tc-warthausen.de zur Verfügung oder telefonisch bei Bruni
Dreher: 07351-169258.

Sommerprogramm
Das neue Sommerprogramm ist da! Es hängt im Schaukasten
im Vereinsheim aus und ist auf unserer Internetseite zu finden
unter: www.tc-warthausen.de/8.html  (Rubrik Aktuelles -> Som-
merprogramm). 

Eröffnungsturnier
Als ersten Programmpunkt in unserem Sommerprogramm findet
am Freitag den 8. Mai ab 17 Uhr unser Eröffnungsturnier im
Memory-Modus statt. Alle Mitglieder, Freunde des Tennissports
und Neuinteressenten sind herzlich willkommen!

Sommertraining 2015 des TC Warthausen
Das Sommertraining 2015 des TC Warthausen für Kinder und
Jugendliche steht wieder vor der Tür, welches ab 04. Mai bis zu
den Sommerferien (31. Juli) stattfindet. In den Pfingstferien fin-
det kein Training statt. Mitglieder wie auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Die Kosten werden bei ca. 35 € für Mit-
glieder und ca. 50 € für Nicht-Mitglieder liegen. Bei Interesse
meldet euch bei mir, entweder per e-mail: jugendwart@tc-
warthausen.de oder per Tel. 07351-4290441 (ab 18 Uhr) mit der
Angabe der freien Zeiten damit wir besser planen können.
Jugendwart Christian Maier

Zur Platzeröffnung am 1. Mai, ab 14.00 Uhr, laden wir alle Mit-
glieder und Interessenten am Tennissport herzlich ein. Wir ser-
vieren Kaffee und Kuchen und auf Wunsch gibt es abends auch
noch etwas zu essen.
Auch in diesem Jahr bieten wir für Interessenten am Tennissport
ein kostenloses Schnupperjahr an. Kommen Sie doch einfach
am   1. Mai auf unsere Tennisanlage und sprechen Sie uns
darauf an.

Ausflug 
Wir fahren am Mittwoch den 20.Mai  mit dem Bus an den Neckar.
Unsere Fahrt führt uns in die Gegend von Gundelsheim mit
Besuch der Schokoladenmanufaktur „Süßes Gundelsheim“ und
Schifffahrt.
Programm:
Frühstück im Bus.
Schifffahrt von Kochendorf nach Gundelsheim.
Mittagessen in Gundelsheim . 
Besuch „Süßes Gundelsheim“ beinhaltet:
Begrüßung in der Weinstadt Gundelsheim mit einem echten
Tropfen „Gundelsheimer Himmelreich“ aus Ihrem Souvenirglas.
Pralinen- und Schokoladenprobe, darunter auch das patentierte
und berühmte „Essigschleckerle“. Führung mit dem Bus oder zu
Fuß durch die malerische Altstadt von Gundelsheim zum
Schloss Horneck, der ehemaligen Deutschmeisterresidenz des
Deutschen Ritterordens.
Gemütliche Kaffeepause im Cafe der Schokoladenmanufaktur
mit einem köstlichen Kaffee-, Schokolade- oder Teegetränk und
einem Stück Kuchen oder Torte nach Wahl. (Gesamtpreis Euro
18,80)
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Der Fahrpreis mit Frühstück im Bus und Schifffahrt beträgt für
Mitglieder  Euro 30,- (Nichtmitglieder Euro 35,-) und wird im Bus
kassiert.
Die Haltestellen sind in Oberhöfen Bushaltestelle um 7.25 Uhr,
Warthausen beim Rathaus um 7.30 Uhr und Birkenhard bei der  
Raiba um 7.35 Uhr
Anmeldung ab sofort  beim Vorstand Franz Hipp Tel. 802272
oder Margret Herrmann Tel.: 07356 2165

Rechtliche Betreuung – welche
Einflussmöglichkeiten hat der Betreute
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 07.05.2015 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema: Rechtliche
Betreuung - welche Einflussmöglichkeiten hat der Betreute.
Andreas Hofer vom Betreuungsverein Landkreis Biberach wird
zunächst allgemeine Informationen zum Betreuungsrecht
geben, z. B. wie man eine Betreuung beantragt und was das
bedeutet. 
Dann wird er auf die Einflussmöglichkeiten des Betreuten einge-
hen. Was kann der Betreute tun, wenn er mit der Betreuung oder
wie sie geführt wird, nicht einverstanden ist? 
Oder was kann er tun, wenn er mit dem Betreuer nicht klar
kommt? 
Haben auch Angehörige ein Mitspracherecht? ….
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Öchsle-Saisonstart am 1. Mai
Ur-Öchsle-Lok von 1899 restauriert
Die oberschwäbische Öchsle-Museumsbahn startet am ersten
Mai mit regelmäßigen Dampfzugfahrten zwischen Warthausen
und Ochsenhausen in die Saison 2015. Nach langjährigen Res-
taurationsarbeiten dampft nun die Ur-Öchsle-Lok 99 633 aus
dem Jahr 1899 wieder.
Mit der einzigen betriebsfähigen Schmalspurlok der ehemaligen
Königlich Württembergischen Staatseisenbahnen startet die
Museumsbahn in diesem Jahr mit einer außergewöhnlichen
Attraktion in die neue Saison. 1899 wurde die Lok von der
Maschinenfabrik Esslingen für das Öchsle gefertigt. „Die Besu-
cher können also ein echtes Original erleben“, freut sich Bern-
hard Günzl vom Öchsle-Schmalspurbahnverein. Der Verein
investierte rund 360.000 Euro in die Zugmaschine, inklusive
eines runderneuerten Fahrwerks und eines originalgetreuen
Kesselneubaus. Eisenbahnfreunden ist sie auch als „Württem-
bergische Mallet Tssd“ vertraut. Aufgrund ihres Auftritts im Vor-
spann der Filmreihe „Eisenbahnromantik“ ist sie einem Millio-
nenpublikum bekannt und eine der prominentesten Loks
Deutschlands.
Weniger bekannt, aber ebenso ein eisenbahnhistorisches Klein-
od ist der älteste erhaltene württembergische Schmalspurwagen
„KBi 21 Stg“, der seit vergangenem Herbst beim Öchsle in
Betrieb ist. „Auch unser offener Sommerwagen ist in dieser Sai-
son wieder dabei“, kündigt Öchsle-Geschäftsführer Andreas
Albinger an. Die Dampfzugfahrten mit Cabrio-Gefühl sind bei
den Fahrgästen besonders beliebt. Neben der Ur-Öchsle-Lok 99
633 kommt in der Saison 2015 auch die 58 Jahre alte 99 788
„Berta“ zum Einsatz. Alle Öchsle Dampfloks werden mit origina-
ler Kohlebefeuerung betrieben.
Damit können die Fahrgäste in eine andere Zeit eintauchen und
gemächlich wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben reisen. Die
Öchsle-Schmalspurbahn steht mitsamt ihrer original erhaltenen
Bahnhöfe unter Denkmalschutz. Ein Neubau - allerdings auch
nach historischem Vorbild - erwartet die Fahrgäste jedoch in
Warthausen: Ein knapp 14 Meter langes, schmuckes Bahnhofs-
gebäude aus Holz bietet hier einen verbesserten Service und
wertet die bisher etwas karge Station optisch auf. Auch neue
Parkmöglichkeiten wurden geschaffen.
Einen anderen Blick in frühere Zeiten ermöglicht das „Museum
der Waschfrauen“, das ab 3. Mai wieder in einem Nebengebäu-
de des Bahnhofs Ochsenhausen geöffnet ist. Am Sonntag
darauf ist Muttertag und alle Mütter werden beim Öchsle mit
einem kleinen Präsent begrüßt.
Für die 2014 erstmals angebotene Öchsle-Genießertour musste
in diesem Jahr aufgrund der großen Nachfrage bereits ein
Zusatztermin eingeplant werden: Am 23. und 30. Mai verknüpft
die gediegene Kulinarische Reise eine Fahrt mit der Museums-
bahn, ein Orgelkonzert in der Ochsenhauser Klosterkirche und
ein Drei-Gänge Menü im Gasthaus Adler in Ochsenhausen.
Dafür ist eine Anmeldung beim Verkehrsamt Ochsenhausen
erforderlich.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich
donnerstags. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsen-
hausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es
auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.
Text: Thomas Freidank (tf)

Schwäbischer Originalzug dampft wieder 
in Oberschwaben
Einweihungsfahrt Schmalspurlok 99 633
Das gab es lange nicht mehr zu sehen: Ein kompletter schwäbi-
scher Originalzug aus der Zeit der Jahrhundertwende dampfte
am Samstag, 25. April, auf der Öchsle-Strecke durch Ober-
schwaben. Glanzstück war dabei die frisch restaurierte Lok 99
633 von 1899, welche nach 25 Jahren erstmals wieder hierzu-
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lande im Einsatz war. Dass die Lok nach fast vierjährigen Res-
taurierungsarbeiten wieder in exzellentem Zustand ist, bekamen
die Öchsle-Verantwortlichen aus berufenem Mund bestätigt: „Sie
läuft sehr ruhig und hat gut Dampf“, lobte Josef Wahl (87) aus
Aulendorf, der in Bundesbahn-Diensten die Mallet-Lok noch im
Regelbetrieb gefahren hatte. Als besonderer Gast machte er die
Einweihungsfahrt auf dem Führerstand mit. Für die zahlreichen
Medienvertreter war Wahl als Zeitzeuge ein gefragter Inter-
viewpartner und konnte mit vielen Anekdoten aufwarten. Dass
die 99 633 früher auf der Schmalspurstrecke als schnellste Lok
galt, sorgte angesichts der 45 bis 50 Stundenkilometer „dr Berg
na“, wie Wahl berichtete, für Schmunzeln. Nachdenklich stimm-
te hingegen, dass das Schicksal der Lok am Ende des zweiten
Weltkriegs vor dem Einmarsch der Franzosen besiegelt schien:
„die Sprengladungen waren schon angebracht, aber das Perso-
nal hat die Lok gerettet“, erzählte Wahl.
Zahlreiche Eisenbahnfreunde waren angereist und freuten sich
mit den Mitgliedern des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. Diese
erreichten ein großes Ziel jahrelanger ehrenamtlicher Arbeit:
einen kompletten Zug, bestehend aus Fahrzeugen der ehemali-
gen Königlich Württembergischen Staatseisenbahnen, also aus
der Entstehungszeit der Öchsle-Bahn, wieder fahren zu lassen.
Nachdem in den vergangenen Jahren verschiedene Wagen,
darunter ein Güterwaggon von 1912 als offener Sommerwagen
sowie der älteste erhaltene württembergische Schmalspurwa-
gen von 1891, restauriert worden waren, konnte nun das Herz-
stück, die Lok 99 633, wieder in Betrieb genommen werden.
Der technische Projektleiter der Lokrestaurierung, Prof. Dr. Mar-
tin Cichon, erläuterte den Gästen, weshalb die Lok, auch als
„Württembergische Tssd“ bekannt, ein urschwäbisches Stück
Technikgeschichte ist. Nicht nur, dass sie in der Maschinenfabrik
Esslingen gebaut und in Oberschwaben im Einsatz war, sie hat
auch den Sparsamkeitsgedanken mit eingebaut: das „Duplex-
Prinzip“ mit vier Zylindern spart Wasser und Brennstoff, denn
„der Dampf muss zweimal schaffa“, schmunzelte Cichon. Das
Fahrwerk war nach der neuentwickelten Mallet-Bauart speziell
für engkurvige Schmalspurstrecken ausgelegt und die Druckluft-
bremse für den gesamten Zug das modernste, was es seinerzeit
gab; kurz: Hochtechnologie anno 1899.
Die Lok darf als Ur-Öchsle-Lok gelten, da sie zur Erstausstat-
tung der 1899 eröffneten Öchsle-Strecke gehörte, auch wenn sie
damals mit wenigen Wochen Abstand als letzte von drei bau-
gleichen Loks nach Oberschwaben geliefert wurde. Ohnehin ist
sie heute nicht nur die letzte betriebsfähige Öchsle-Lok der
Anfangszeit, sondern der ehemaligen Königlich Württembergi-
schen Schmalspurloks insgesamt. Um dies möglich zu machen,
hat der Öchsle-Schmalspurbahnverein rund 360.000 Euro in die
Lok investiert, wie Vereinsvorsitzender Benny Bechter schilder-
te. Dafür erhielt sie unter anderem ein runderneuertes Fahrwerk
und einen originalgetreuen Kesselneubau.
„Diese Lok gehört ins Guinessbuch der Rekorde“, sagte Hagen
von Ortloff, Moderator der Sendereihe „Eisenbahnromantik“, und
erinnerte daran, dass keine Lokomotive häufiger im Fernsehen
gefahren sei. Zu verdanken hat sie dies ihrem Auftritt im Vor-
spann der „Eisenbahnromantik“. Öchsle-Fahrgäste können die
Mallet-Lok nun abseits des Bildschirms immer wieder einmal
selbst in Aktion erleben. Allerdings wird das wertvolle Schmuck-
stück nicht an allen Fahrtagen unter Dampf stehen, sondern
auch geschont werden.
Besser geschont werden sollte auch das neben der Lok außer-
ordentlich seltene originale Wagenensemble, meinte Cichon.
„Daher möchte ich an dieser Stelle eindringlich für den Bau einer
geeigneten Wagenabstellhalle werben“, sagte er. Die zahlrei-
chen Gäste, darunter viele in Führungspositionen oder politi-
schen Ämtern, mögen es vernommen haben. Benny Bechter
erinnerte auch daran, dass die originale Öchsle-Diesellok V51-
903 noch der betriebsfähigen Aufarbeitung harrt. Dem Schmal-
spurbahnverein gehen die Ziele jedenfalls nicht aus.
INFO: Das Öchsle fährt von Anfang Mai bis Mitte Oktober an
jedem Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthau-
sen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen
um 12 und 16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der

Zug zusätzlich donnerstags. Gruppenreservierungen nimmt das
Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen.
Informationen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-
bahn.de.
Text: Thomas Freidank (tf)

Das gab es lange nicht mehr zu sehen: Eine komplette württem-
bergische Schmalspur-Zuggarnitur aus der Zeit der Königlich
Württembergischen Staatseisenbahnen dampft durch Ober-
schwaben.                                           Foto: Thomas Freidank

Landratsamt Biberach
Appfall im Landkreis Biberach
MyMüll-App erreicht 5.000-Marke 
im Landkreis Biberach
Seit dem Jahreswechsel stellt der Landkreis Bibe-

rach für Smartphone-Besitzer die MyMüll-App zur Verfügung.
“Von den Bürgerinnen und Bürgern wird der neue kostenlose
Service sehr gut angenommen. Zwischenzeitlich wurde die
mobile Müllauskunft bereits mehr als 5.000 Mal heruntergela-
den“, sagt Landrat Dr. Heiko Schmid sichtlich erfreut. 
Neuer Service: Abfall-ABC
Die Abfall-App hat neben der Erinnerung an Abfuhrtermine der
Restmülltonne, der Gelben Säcke sowie der Blauen Tonne noch
weitere hilfreiche Features. Neu ist das Abfall-ABC, das erst
kürzlich integriert wurde. Hier finden die Bürger einfach und
schnell, wo sie bestimmte Stoffe entsorgen können. Außerdem
unterstützt MyMüll die Bürgerinnen und Bürger auch bei der
Suche nach der vom Wohnort nächst gelegenen Entsorgungs-
stationen und informiert über die jeweiligen Öffnungszeiten. Mit-
tels GPS ist sogar eine Navigation zu den einzelnen Adressen
möglich. 
So funktioniert es:
Im App Store, Play Store oder Market Place die App MyMüll
herunterladen. Ort und Straße eingeben, und los geht’s. 

KOMM
Wie ticken Jugendliche? – Workshop und Vortrag
KOMM, der Kommunale Präventionspakt im Landkreis Biber-
ach, lädt am 20. Mai 2015 zu einer Workshop- und Vortragsver-
anstaltung zum Thema „Wie ticken Jugendliche“ ein.  Beide Ver-
anstaltungen befassen sich mit jugendlichen Lebenswelten und
dem gesellschaftlichen Zusammenleben mit Jugendlichen. Der
Workshop findet am 20. Mai 2015 von 14 Uhr bis 16.30 Uhr im
Musiksaal des Gymnasium Ochsenhausen statt. Der Vortrag
schließt sich um 19.30 Uhr in der Kreissparkasse in Ochsen-
hausen an.
Auf der Basis der bekannten Sinus-Jugendstudie „Wie ticken
Jugendliche?“ werden im Workshop am Nachmittag neue Ideen
und Perspektiven für die Arbeit mit jungen Menschen vor Ort ent-
wickelt. Der multimediale und interaktive Vortrag befasst sich
schwerpunktmäßig mit dem gesellschaftlichen und politischen
Engagement von Jugendlichen. 
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. Für
den Workshop fällt ein Teilnehmerbeitrag von 15 Euro an. Die
Anmeldegebühr wird mit der Anmeldung fällig. 
Mehr Informationen zum Workshop und zum Vortrag  und
Anmeldeformulare gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftrag-
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ten im Landkreis Biberach, Heike Küfer, unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.kuefer@biber-
ach.de. Anmeldeformulare können auch  unter www.ju-bib.de
unter der Rubrik KOMM-Veranstaltungen heruntergeladen wer-
den. 

Das Landratsamt Biberach informiert:
Hauswirtschafterin - 
Fachschule in Teilzeitform für Quereinsteiger
Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet für interessierte
Frauen und Männer, die bereits Praxiserfahrung haben, zu
Beginn des neuen Schuljahres einen Lehrgang zur Vorbereitung
auf die Berufsabschlussprüfung „Hauswirtschafter/in“ an. 
Der Lehrgang beginnt im September 2015 und endet im Juni
2017. Er umfasst zirka 280 Unterrichtseinheiten, die in der Regel
am Donnerstagvormittag von 8.30 bis 11.45 Uhr stattfinden
(Ferien ausgenommen). In dem Lehrgang werden hauswirt-
schaftliche und prüfungsrelevante Fertigkeiten und Kenntnisse
vermittelt. Die Berufsabschlussprüfung kann nach § 45 Absatz 2
des Berufsbildungsgesetzes im Sommer 2017 abgelegt werden.
Voraussetzung ist 4,5 Jahre Praxis im eigenen oder fremden
Familienhaushalt und je nachdem Praxiserfahrung im ländlichen
Haushalt oder im Großhaushalt (bis zu 400 Stunden). 
Informationen zur Fachschule in Teilzeitform erteilt das Land-
wirtschaftsamt Biberach unter den Telefonnummern 07351 52-
6733 oder 07351 52-6702 (Zentrale). 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Traditionelles Maisingen mit Bernhard Bitterwolf
Am 1. Mai unterhält das oberschwäbische Original Bern-
hard Bitterwolf beim traditionellen Maisingen im Museums-
dorf Kürnbach auf echt schwäbische Weise.
Was wäre der 1. Mai in Kürnbach ohne das traditionelle offene
Singen mit dem bekannten oberschwäbischen Barden Bernhard
Bitterwolf. Alle, die gerne selber singen oder alte Weisen hören,
aber auch modernen Volksliedern nicht abgeneigt sind, kommen
ab 15 Uhr im Tanzhaus voll auf ihre Kosten. Jeder, der Bernhard
Bitterwolf schon einmal erlebt hat, kann von der humorvollen,
aber auch hintersinnigen Weise berichten, mit denen der Bad
Waldseer an der Gitarre zu begeistern weiß. Ob Schwäbisches
Liedgut oder selbst komponierte Mundartstücke: Bitterwolf
macht das Volksliedsingen zu einem wahren Erlebnis!

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Freiwilliges Ökologisches Jahr 
im Oberschwäbischen Museumsdorf
Junge Menschen, die sich für Umwelt und Natur engagieren
möchten, können ab September im Oberschwäbischen
Museumsdorf Kürnbach ein „Freiwilliges Ökologisches
Jahr“ (FÖJ) absolvieren.
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet wieder
einen FÖJ-Platz an: Ab 1. September können junge Erwachse-
ne hier mit Tieren arbeiten, handwerkliche Arbeiten verrichten,
ihr Verständnis für Natur- und Umweltschutz weiterentwickeln
und in der Begegnung mit Menschen weitergeben. Nach einem
Jahr gehen sie danach ihren Weg in Beruf und Studium mit wert-
vollen Erfahrungen weiter.
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer von
technisch und pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut und
erweitern in Seminarwochen ihren Horizont. Für viele bedeutet
dieses Jahr die ersten Erfahrungen im wirklichen Berufsleben –
die jungen Menschen erleben Arbeitsalltag und lernen Verant-
wortung für Mensch und Tier zu übernehmen. 
Das Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Fläche mit über 30 his-
torischen Gebäuden Einblick in die letzten fünf Jahrhunderte.
Daneben gibt es hier aber auch jede Menge Natur: Im Muse-
umsdorf werden Kühe, Schafe und Ziegen versorgt, Bauerngär-
ten und Schaufelder bearbeitet, die berühmten Streuobstwiesen
gepflegt und – und deren Bedeutung auch beispielsweise an
Schüler vermittelt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet – bewerben
kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt

am 1. September 2015 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer
erhalten ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekom-
men einen Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. 
Weitere Informationen gibt es beim Museumsleiter Dr. Jürgen
Kniep, Telefon 07351 52-6204 oder juergen.kniep@biberach.de
sowie unter www.museumsdorf-kuernbach.de.

KOMM
MOVE – ein Fortbildungsangebot zur Gesprächsführung
Der Kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach
(KOMM) lädt Interessierte zum Gesprächsführungsseminar
„MOVE“ ein. Das Seminar findet vom 18. Juni bis 20. Juni 2015
ganztägig im Landratsamt in Biberach statt und richtet sich an
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Schulen, in der außerschuli-
schen Jugendarbeit und an alle, die ehrenamtlich oder haupt-
amtlich mit Jugendlichen arbeiten. 
MOVE, die motivierende Kurzintervention bei konsumierenden
Jugendlichen, soll einfach im Alltag eingesetzt werden können.
Dazu werden den Seminarteilnehmern Gesprächsführungsme-
thoden vorgestellt und in Rollenspielen eingeübt. So sollen
schwierige Jugendliche besser erreicht werden können. Außer-
dem werden theoretische Grundlagen, rechtliche Aspekte und
Hintergrundwissen zum Thema Sucht vermittelt. Die Trainer sind
erfahrene Kräfte aus dem Bereich der Suchtberatung und in der
offenen Jugendarbeit und haben eine spezielle Ausbildung zum
MOVE-Trainer absolviert.
Die Kosten einschließlich Verpflegung und Unterrichtsmaterial
betragen 100 Euro. Das Angebot wird von KOMM finanziell
bezuschusst. 
Informationen und Anmeldung 
Der Anmeldeschluss für das Seminar ist am 20. Mai 2015. Mehr
Informationen zur Fortbildung und zur Anmeldung gibt es bei der
Kommunalen Suchtbeauftragten im Landkreis Biberach, Heike
Küfer, Telefon 07351 52-6326, E-Mail heike.kuefer@
biberach.de. Programmunterlagen und Anmeldeformulare kön-
nen unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. 

Sana Klinikum Biberach pflegt Tradition
Maiandacht
Am Freitag, 1. Mai, findet um 18 Uhr traditionell eine Mai-
andacht bei der Schutzmantelmadonna vor dem Haupt-

eingang des Sana Klinikums Biberach statt – bei jedem Wetter.
Pastoralreferent Johannes Walter, Klinikseelsorger, gestaltet in
diesem Jahr die Andacht. Das Kreisseniorenorchester Biberach
umrahmt die Veranstaltung musikalisch. Das Sana Klinikum
Biberach lädt alle Patienten, Gäste und Interessierte ein zum
Beten, Singen und Kraft schöpfen für einen guten Start in den
Frühling.

DRK bildet in Biberach Notfallsanitäter aus 
Im Rettungsdienst gibt es das bundesweit das neue Berufs-
bild des Notfallsanitäters. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK),
Kreisverband Biberach e.V., bietet diese Berufsausbildung
als einer der ersten Rettungsdienste in Baden-Württemberg
an. 
Wenn der Rettungsdienst benötigt wird, geht es oftmals um
Sekunden, welche über Leben und Tod entscheiden können.
Das Personal muss über lebensrettende Maßnahmen entschei-
den. Diese Fachkompetenz wurde in den vergangenen 20 Jah-
ren durch das Berufsbild des Rettungsassistenten definiert. Zum
01.01.2014 wurde das dem Rettungsassistenten zugrunde
liegende Gesetz novelliert und das Berufsbild „Notfallsanitäter“
geschaffen. Durch das neue Gesetz wird den Notfallrettern eine
noch höher wertigere Ausbildung zuteil. Diese bietet die Grund-
lage für fest strukturierte Handlungsabläufe bei denen auch
einzelne Maßnahmen zur Anwendung kommen, die bisher dem
Notarzt vorbehalten waren. Die Bürgerinnen und Bürger haben
in medizinischen Notfällen Anspruch auf eine qualifizierte und
flächendeckende Hilfe auf dem aktuellen Stand von Wissen und
Technik. Hierzu ist unter anderem gut qualifiziertes Personal
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erforderlich. Der Bund regelt die Ausbildung zum Beruf des Not-
fallsanitäters. Diese Berufsgruppe trägt neben den Notärztinnen
und Notärzten die Hauptlast und die hauptsächliche Verantwor-
tung im Rettungsdienst. Ihre Qualifikation ist damit wesentliche
Voraussetzung für eine fach- und bedarfsgerechte Versorgung
der Bevölkerung. Marie Willier (20) aus Stuttgart und Fabian
Maier (24) aus Uttenweiler sind die ersten Auszubildenden,
welche das DRK in Biberach zum Notfallsanitäter ausbildet.  
Während Maier über den Sanitätsdienst der Bundeswehr zum
Rettungsdienst kam, wurde Willier von Freunden auf den Beruf
aufmerksam gemacht. Nach dem Abitur war für sie klar, sich
beruflich im Gesundheitssektor zu orientieren. Durch im Ret-
tungsdienst tätige Freunde, fand sie schließlich ihren Traumbe-
ruf und ihre Ausbildungsstelle in Biberach. „Ein neues Berufsbild,
das den rechtlichen Rahmenbedingungen angepasst und the-
matisch neu konzipiert wurde, ist eine große Chance“, so Willier. 
Ihr Kollege Maier, der ursprünglich den Polizeiberuf ergreifen
wollte: „Das neue Berufsbild und die Chance, dieses in Biberach
zu erlernen, ist eine Herausforderung.“ Ihn reizen an seinem
Ausbildungsberuf vor allem die tägliche Abwechslung sowie das
eigenständige Arbeiten am Patienten. „Als Notfallsanitäter ist
man mit dem Rettungswagen - zunächst ohne einen Notarzt - an
der Einsatzstelle. Da ist man dann schon gefordert, schnell und
zum Wohle des Patienten zu agieren.“ sagt Maier. 
Beide haben ihre Ausbildung im Oktober 2014 an der DRK-Lan-
desschule in Pfalzgrafenweiler begonnen. Seither durchlaufen
Sie neben dem Blockunterricht verschiedene Praktika an der
Sana-Klinik in Biberach sowie im Rettungsdienst. „Die
Möglichkeit, theoretische Kenntnisse parallel zur Praxis
umzusetzen, ist für das Lernen sehr gut.“ sagt Willier.  
Für die Ausbildung zuständig sind die beiden Praxisanleiter
Dominik Wichmann und Christoph Mieger. Sie koordinieren die
Ausbildung und vermitteln die theoretischen und praktischen
Lerninhalte an der Lehrrettungswache in Biberach. Von ärztlich-
er Seite wird die Durchführung der Ausbildung durch Oberarzt
Dr. med. Frank Nebbe,  ärztlicher Leiter des DRK-Rettungsdien-
stes, begleitet. „Die erweiterten Kompetenzen der Notfallsan-
itäter müssen auch ärztlicherseits verantwortet werden. Dazu
dienen Handlungsempfehlungen und Nachbesprechungen mit
den Rettungsteams.“ ergänzt Dr. Nebbe. 
„Zur Anerkennung der Rettungswache Biberach als Ausbil-
dungsstandort war ein umfangreiches Genehmigungsverfahren
vor dem zuständigen Regierungspräsidium in Karlsruhe
notwendig“, so Rettungsdienstleiter Mutschler. Die für den Aus-
bildungsbetrieb erforderliche Genehmigung liegt zwischenzeit-
lich vor. 
Um den Auszubildenden das erforderliche Arbeitsumfeld zu
schaffen hat der DRK-Kreisverband Biberach e.V. die für die
staatliche Ausbildung notwendigen Rahmenbedingungen
geschaffen. Die Ausbildung ist anspruchsvoll und komplex und
verlangt von den Schülern ein hohes Maß an Disziplin. Wir
erhalten mit der Qualifikation Notfallsanitäter eine noch höhere
Qualität im Rettungsdienst.“ so Mutschler. Die Ausbildungsver-
gütung orientiert sich im Tarifvertrag an denen der Pflegeberufe.
Die Ausbildungskosten werden von den gesetzlichen
Krankenkassen getragen.

Erster Notfallsanitäter im Rettungsdienstbereich Biberach
Michael Mutschler absolvierte als erster die staatliche Prüfung
an der DRK-Landesschule in Pfalzgrafenweiler und hat das
Staatsexamen erfolgreich bestanden. Er ist seit dem 01. April
2015 berechtigt, die Berufsbezeichnung „Nofallsanitäter“ zu füh-
ren. 
„Diese Ausbildung erhöht den ohnehin schon hohen Standard
des DRK im Landkreis Biberach weiter. Unser Ziel ist es,
möglichst alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Wohl der
Bevölkerung auf das Qualitätsniveau Notfallsanitäter/in weit-
erzubilden.“, so Peter Schneider, der erste Vorsitzende des
DRK-Kreisverbandes. 
Das DRK betreibt im Landkreis Biberach Rettungswachen in
Biberach, Bad Schussenried, Erolzheim, Laupheim, Ochsen-
hausen und Riedlingen. Zudem sind wir gemeinsam mit dem

Landkreis Biberach Träger der Integrierten Leitstelle in Biberach. 
Mit dem Angebot eine Berufsausbildung zu absolvieren, erweit-
ert das DRK sein breites Spektrum an Dienstleistungen im
sozialen Bereich. 

Berufliche Beratung und
Orientierung für Frauen 
Kontaktstelle Frau und Beruf berät
im IHK-Bildungszentrum Biberach 
Auch heute sind es meistens Frauen, die ihre Berufstätigkeit
unterbrechen, um Kinder zu erziehen oder Angehörige zu pfle-
gen und nach einer Familienphase wieder beruflich einsteigen
möchten. Die Mitarbeiterinnen der Kontaktstelle Frau und Beruf
in der IHK-Region Ulm beraten Wiedereinsteigerinnen und
Frauen in allen beruflichen Fragen. Die Nachfrage von Frauen
aus dem Landkreis Biberach nach persönlichen Beratungsge-
sprächen ist hoch. 
Für einen noch größeren Service kommt die Kontaktstelle Frau
und Beruf in der IHK-Region Ulm den Frauen buchstäblich ent-
gegen - neben dem Angebot in der IHK Ulm bietet die Kontakt-
stelle regel-mäßig zusätzliche Termine in Biberach an. Diese
regionale Nähe zu den Kundinnen kommt sehr gut an. 
Persönliche Beratungen im IHK-Bildungszentrum Biberach sind
noch am Donnerstag, den 7. Mai 2015 und Donnerstag, den 11.
Juni 2015 nach vorheriger telefonischer Absprache möglich. 
Terminvergabe: Kontaktstelle Frau und Beruf Ulm, Andrea
Wainczyk, Olgastraße 95-101, 89073 Ulm, Tel. 0731/173-190,
wainczyk@ulm.ihk.de, www.frauundberuf-ulm.de 

Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder
sonntags um 14:30 Uhr Führungen an
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag,
03.05.2015 bis 30.09.2015, jeweils sonntags ab 14:30 Uhr, Füh-
rungen für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro
Person zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen
durch das Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-
Gedenkstätte. Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten
Krippenmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch
immer wieder Neues zu bestaunen durch ständig wechselnde
Sonderausstellungen. Derzeit sind dies „Weihnachtskrippen aus
21 Ländern Afrikas“. Man hat also nie alles gesehen! Die Öff-
nungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage www.krippen-
museum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Federseemuseum
Am Freitag, den 1. Mai lädt das Federseemuseum zum tra-
ditionellen Museumsfest ein. Mit Pauken und Trompeten
eröffnet die Bigband Memmingen das Fest und sorgt zwi-
schen 11.30 und 13.30 mit ihrem populären Repertoire und
den unvergleichlichen Big-Band-Songs für ausgelassene
Stimmung.  
Junge Museumsbesucher können sich freuen, denn heute las-
sen wir die Puppen tanzen: 
Kesse Figuren des Puppentheaters „Fex“ spielen „Das kleine
Mammut und Anju der Eiszeitjäger“. Dabei geht es um das lang-
same Annähern zwischen dem Mammut und seinem neuen
Freund, die Begegnungen mit einem Säbelzahntiger und einem
alten geheimnisvollen Mann in einer Höhle mit Felsmalereien
sowie die Entdeckung des Meeres. Die Inszenierung ist ein
spannender Mix aus Erzähltheater, Bildertheater und Schau-
spiel, klanglich begleitet mit Mundbogen und Trommel und
geeignet für Homo sapiens ab 6 Jahren. 
Aufführung ist um 15.00 Uhr. 
Leibhaftig ist „Rula“ der Steinzeitmensch beim Museumsfest
anzutreffen. Dahinter verbirgt sich der Archäologe Eckhard
Czarnowski, der Kindern wie Erwachsenen die vermeintlich pri-
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mitive Steinzeit als Epoche der Innovationen näher bringt. Als
„Besucher aus der Jungsteinzeit“ landet er im 21. Jahrhundert und
findet sich nur schwer zurecht. Wissbegierig versucht er sich ein
Bild von der Gegenwart zu machen und erfährt mit Hilfe der Besu-
cher, wie es sich heutzutage mit dem Tauschen, dem Jagen und
Sammeln und dem Bekämpfen von Krankheiten verhält. 
Über den Tag verteilt werden für die ganze Familie Führungen
durch Museum und das archäologische Freigelände angeboten.
Die Archäowerkstatt ist zwischen 11.00 und 17.00 für alle Muse-
umsbesucher geöffnet. Zudem gibt es Vorführungen zu stein-
zeitlichem Handwerk. 
Wie jeden Sonntag- und Feiertag gibt es ab 13.30 Einbaum fah-
ren auf dem Museumsteich, Brot backen am offenen Feuer und
als Besonderheit neben Speer schleudern auch Bogenschießen.
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird auch in diesem
Sommer das Museumsfest wieder vom Lions-Club Bad Buchau-
Federsee ausgerichtet. Traditionsgemäß übernehmen die Club-
mitglieder die Bewirtung mit Speisen und Getränken, wobei ein
Großteil des Erlöses der Kultur- und Vermittlungsarbeit des
Federseemuseums zugute kommt. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de

Auf zum Mai-Ausflug 
ins Mittelalter
Vom 1. bis 3. Mai lädt die Bachritter-
burg in die Zeit um das Jahr 1200 ein.
Eine der Stammmannschaften „Fami-

lia Swevia“ belebt die Gebäude der Burg und gibt einen Einblick
in den Alltag des Hochmittelalters.
Während in der Burgküche fleißig vorbereitet wird, kommen im
Burghof Handwerker ihrer Tätigkeit nach: Das Kettenhemd muss
repariert, die Winterschäden an der Burg ausgebessert werden
und die Frauen sind ständig beschäftigt, neue Fäden, Stoffe und
Kleider für die Burgbewohner herzustellen. Wer Lust hat, kann
hier einmal in ein Kettenhemd schlüpfen oder alte Handarbeits-
techniken ausprobieren. Ab und zu kann man auch Knechte und
Soldaten beobachten, wie sie sich im Kämpfen üben, um gegen
Überfälle gewappnet zu sein.  
Zwei Legaten des Templerordens führen in das Ordensleben ein
und laden zu regelmäßigen Stundengebeten ein. Kinder spielen
überall und im Wohnturm findet man den Adel. Dort gibt es vie-
le spannende Spiele aus dem Mittelalter. Wer will darf sich ger-
ne setzen und selbst spielen. Außerdem gibt es Interessantes
aus der Kulturgeschichte zu erfahren. Darüber hinaus finden
unregelmäßig verschiedene Tätigkeiten und Vorführungen aus
vielen Lebensbereichen wie Hygiene, Handwerk und Militär
statt.
Im Übrigen entsteht im Burghof eine neue Attraktion für die
Bachritterburg aus starken Holzstämmen, die von den Zimmer-
leuten der Familia Swevia bearbeitet werden. 
Täglich 13 Uhr Modenschau; 15 Uhr Vorführung von Rüstung
und Kampftechnik.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de
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SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.

Gezielt  und  günstig  werben!
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